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Liebe Kollegin, lieber Kollege!

Wir stehen am Anfang eines 
verhandlungsreichen Jahres. 
Sowohl die Kinderbildung, die 
Pflege, wie auch die Arbei-
ter*innenverhandlungen ste-
hen derzeit im Mittelpunkt 
unserer gewerkschaftlichen 
Arbeit.

Im Kinderbildungsbereich set-
zen wir uns für bessere Ge-
halts-, Arbeits- und Rahmen-
bedingungen gemeinsam mit 
den Kolleg*innen ein; die Belas-
tungsobergrenze wurde nicht 
nur pandemiebedingt in vielen 
Einrichtungen zu lange über-
schritten. Deshalb haben wir 
gemeinsam mit der gpa neue 
Schritte gesetzt (Aktionstage, 
Petition, #unszreißts). Auch im 
Pflegebereich ist es nicht ruhi-
ger geworden. Im Hintergrund 
laufen gemeinsam mit den an-

deren Gewerkschaften und den 
zuständigen Vertreter*innen 
der Landesregierung viele Ge-
spräche, um möglichst schnell 
Verbesserungen für die Kol-
leg*innen zu erreichen! Auch 
die intensiven Vorbereitun-
gen für die Verhandlungen im 
handwerklichen Bereich stehen 
vor dem Abschluss, denn es 
braucht dringend bessere Ar-
beits- und Gehaltsbedingungen 
für die Arbeiter*innen in den 
oberösterreichischen Städten 
und Gemeinden. 
Pandemiebedingt konnten wir 
viele öffentliche Aktionen bis-
her nur in kleinem Rahmen aus-
führen, wir haben und mussten 
uns wie alle anderen auch, 
schnell an die neuen Bedingun-
gen der Pandemie anpassen. 
Trotzdem haben wir auch in 
diesen schwierigen Zeiten viel 
für die Kolleg*innen umsetzen 
können: durch Rechtsberatung, 

Gesundheitshotline, younion-
help und hartnäckigen Sozial-
partnerdialog gab es finanziel-
le Erfolge aber auch Angebote 
für die Gesundheit und Service 
zum Thema Pflege. 
Den Internationalen Frauentag 
gibt es nun seit 111 Jahren und 
wir fragen uns, welche Erwartun-
gen gibt es für die Gegenwart? 
Das haben wir mit einer Post-
karte abgefragt und freuen uns 
auf alle Rückmeldungen! Wer 
schon ein bisschen mit Wehmut 
in Richtung Urlaub blickt, da ha-
ben wir eine wunderbare Emp-
fehlung für Familien!

Ich wünsche uns allen friedli-
chere Zeiten und endlich wie-
der ein enges Zusammenrü-
cken beim Osterfest!

Ihr
Christian Jedinger
Landesvorsitzender

Vorwort des  
Landesvorsitzenden  
Christian Jedinger

Wir sind für Sie da:
younion _ Die Daseinsgewerkschaft
4020 Linz, Volksgartenstraße 34
Tel.: +43 732 65 42 46
mailto: oberoesterreich@younion.at
http://www.younion.at

Fo
to

: H
ar

tl



4 5

Die Belastungsgrenzen für die 
Kolleg*innen in der Kinder-
bildung wurden bereits lange 
vor der Pandemie überschrit-
ten. Jetzt haben zusätzliche  
Ausfälle und ein stetig  
anwachsender Personalman-
gel dramatische Folgen für den 
Elementarbereich, die Horte, 
die Nachmittagsbetreuung 
und die Schulassistenzen zur 
Folge.

Bei den vielen Versäumnissen 
der letzten Jahre geht es jedoch 
nicht nur um die Arbeitsbe-
dingungen der Beschäftigten, 
sondern auch um das Wohl 
und die Zukunft der Kinder. Die 
Situation ist für alle Beteilig-
ten mittlerweile unerträglich 
geworden. Mit der Kampagne  
#unszreißts wird gemeinsam 

mit der gpa den Beschäftigten 
in den oberösterreichischen 
Kinderbildungseinrichtungen 
die Möglichkeit geboten, die 
Verzweiflung über die eskalie-
rende Arbeitssituation auch 
nach außen tragen zu können.
Zudem wurde eine Petition mit 
den Forderungen der betrof-
fenen Beschäftigten mit weit 
über 6000 Unterschriften, an 
die Landespolitik übergeben.
 
Silvana Miljkovic, Personal-
vertreterin und Leiterin eines 
Kindergartens der Stadt Linz, 
ist nicht nur verärgert, son-
dern schlichtweg verzweifelt: 
„Die Politik hat auf die Proble-
me in den systemrelevanten 
Kinderbildungseinrichtungen 
nie reagiert. Pandemiebedingt 
haben sich die Rahmenbedin-

gungen noch verschlechtert.“ 
Am fatalsten wirke sich auf ihre 
Arbeit der massive Personal-
mangel aus. „Wenn die Politik 
nicht sofort handelt, können 
wir nur noch einen Notbetrieb 
aufrechterhalten“, so Miljkovic 
weiter.

Brennpunkt Kinderbildung

Aktion am Tag der Elementarpädagogik vor dem Landesdienstleistungszentrum in Linz
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Mit der Kampagne #unszreißts 
wird in den sozialen Medien  
von betroffenen Kolleg*innen 
auf die Missstände in den Ein-
richtungen der Kinderbildung 
laufend aufmerksam gemacht. 
Hier werden in den Betrie-
ben vor Ort kurze Videos oder 
Fotos mit den bereitgestellten 
Plakaten und mit bedruckten  
Luftballonen, die zum Platzen 
gebracht werden, gemacht. 
Danach werden die Videos 
bzw. Bilder unter dem Hashtag  
#unszreißts in den sozialen  
Medien geteilt und weitere 
Personen nominiert. Damit 
wird stetig die größte Auf-
merksamkeit nicht nur für das 
Thema, sondern vor allem 
für das betroffene Personal  
erreicht. Bereits im März gibt es 
weitere Aktionstage und eine 
große Kundgebung am 29. März 
2022 vor dem Linzer Landhaus. 
 
Mehr Info gibt es unter:
www.younion.at 

#unszreißts

Kindergarten Alberndorf in der Riedmark.
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Schülerhort der Stadtgemeinde Vöcklabruck.

Kindergarten/Krabbelstube Ampflwang. Personalvertreterin Anna Reisenbichler aus Bad Ischl.
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„Die Beschäftigten in den 
Kinderbildungs und Betreu-
ungseinrichtungen wer-
den seit Beginn der Pande-
mie von der Politik ignoriert, 
doch sie arbeiten trotz allem  
unermüdlich. Es braucht endlich 
bessere Rahmenbedingungen 
und eine bessere Bezahlung.“  
 
Karin Decker, younion Landesfrauen-
vorsitzende und Bezirksvorsitzende 
Linz-Stadt.

Aktuelle Situation in den Betrieben

Kindergarten der Marktgemeinde Vorchdorf.

„Wir lassen uns nicht im Kreis schicken! Kundgebung zur Kinderbildung am 
3. März 2022.
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„Wir Pädagog*innen sind Wegbegleiter und 
Impulsgeber für einen Teilabschnitt im Leben 
eines Kindes – unauslöschlich in dessen Erin-
nerung. Wir leisten jeden Tag hervorragende 
Arbeit und das oftmals unter schwierigen Be-
dingungen. Durch Corona und daraus folgend 
die Pandemie ist die Situation in Kindergärten 
und Horten zusätzlich eine tägliche Heraus-
forderung:“ 
Anton Knöbl leitet seit 2014 einen 5-gruppigen Hort 
in Wels.

„Administrative und Planungs-
tätigkeiten, Vorbereitungen 
und Dokumentationen nehmen 
ebenso an Umfang zu. Es fehlt in 
der Praxis an Vorbereitungs-Or-
ganisations – und Vernetzungs-
zeit im Team. Vieles davon muss, 
trotz vorhandener und geringer 
Vorbereitungszeit, zusätzlich 
in der Freizeit unentgeltlich zu 
Hause erledigt werden.“ 

Stöllnberger Hermine, Leiterin 
Kindergarten & Hort Leharstraße, 
Steyr
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Gemeinsam mit ÖGB-Landes-
sekretär Stefan Guggenber-
ger haben sich Anfang März  
younion-Vorsitzender Christian 
Jedinger und die Bürgermeister 
von Feldkirchen an der Donau, 
Mag. David Allerstorfer und von 
Aschach, Mag. Dietmar Groiss, 
zur aktuell sehr angespannten 
Personalsituation in Oberös-
terreichs Gemeinden ausge-
tauscht.
„Es wird zunehmend schwie-
riger qualifiziertes Personal 
für alle Bereiche zu finden“, so 
Bürgermeister Dietmar Groiss. 
„Das resultiert aus ganz vielen 
verschiedenen Faktoren, die 
wir als Gemeinde nicht beein-
flussen können“, ergänzt Bür-
germeister David Allerstorfer. 
„Ein starres Gehaltssystem und 
eine starre Personalplanung 
geben uns keine Möglichkeit 
interessierten Bewerber*innen 

ein attraktives und flexibles An-
gebot zu übermitteln“, bringt es 
Allerstorfer auf den Punkt. 
Die Lage müsse vom Land 
Oberösterreich endlich ernst 
genommen werden, denn es 
brauche dringend konkrete Ver-
besserungen um gute Gemein-
dearbeit für die Bürger*innen 
ermöglichen zu können, nennt 

younion Vorsitzender Chris-
tian Jedinger das wichtigste 
gemeinsame Ziel. Stefan Gug-
genberger, ÖGB-Landessekre-
tär ergänzt abschließend: „Wir 
müssen mit den Gemeinden 
an einem gemeinsamen Strang 
ziehen, damit wir hier mög-
lichst rasch Verbesserungen er-
zielen können!“

Sozialpartnerdialog startet in den Gemeinden

V.l.n.r.: BGM Dietmar Groiss, LS Stefan Guggenberger, VS Christian Jedinger und BGM David Allerstorfer

younion Ortsgruppenvorsitzender Bernhard Krammer mit Christian Jedinger.
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Weltfrauentag jährt sich zum 111. Mal

Wir möchten anlässlich des Weltfrauentages wissen, 
was sich die Frauen aktuell und konkret erwarten.

Die Kolleginnen von der Marktgemeinde Lenzing 
am Weltfrauentag! 
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Seit über 100 Jahren kämpfen Frauen für die Gleichstellung der 
Geschlechter!
Noch immer sind Berufsgruppen die  frauendominiert sind, wie in 
der  Pflege, Kinderbildung und im Verkauf, bei der Bezahlung be-
nachteiligt.

Wir kämpfen für gerechte Entlohnung!

Karin Decker, 
Landesfrauenvorsitzende 
der younion OÖ

Der für ganz Europa überra-
schende Krieg in der Ukraine 
hat ganz viel Betroffenheit 
und Solidarität bei den Men-
schen, den Kolleg*innen und 
Gewerkschaften ausgelöst. 

So gab es nicht nur eine ge-
meinsame Erklärung der Euro-
päischen und Internationalen 
Gewerkschaften, es haben sich 
auch sofort konkrete Direkthil-
fen gebildet. Der ÖGB hilft bei 
der Versorgung von Menschen 
auf der Flucht und hat dazu ein 
Spendenkonto eingerichtet. Die 
Gewerkschaften in der Ukrai-
ne  hoffen weiterhin auf inter-
nationale Hilfslieferungen: „Wir 
brauchen mit jedem Tag mehr 
Unterstützung! Wir haben von 
Tag zu Tag mehr Bombardie-

rungen und mehr Menschen, 
die deswegen ihre Häuser und 
Wohnungen verlassen müssen“, 
sagt Larysa Rovchak, Organisa-
tionschefin des ukrainischen 
Gewerkschaftsbundes FPU (Uk-
rainischer Gewerkschaftsbund). 

Der Österreichische Gewerk-
schaftsbund hat bereits eine 
erste Lieferung mit 15 Tonnen 
Lebensmittel und Sachspenden 
an die slowakisch-ukrainische 
Grenze gebracht und dort an 
ukrainische GewerkschafterIn-
nen übergeben. Davon werden 
rund 10 000 Menschen profitie-
ren können. Die Vorbereitun-
gen für weitere Hilfstransporte 
laufen gerade. Hilf, die Men-
schen in der Ukraine jetzt rasch 
und unbürokratisch zu unter-

stützen! Dazu gibt es ein eigens 
eingerichtetes Spendenkonto:
„ÖGB – Hilfe für die Ukraine“
Kontonummer: 
AT77 1400 0009 1008 6340

Der  Angriff auf die Ukraine ist 
eine eklatante Verletzung des 
Völkerrechts und der territo-
rialen Integrität der Ukraine 
als souveräner und demokra-
tischer Staat und hat schon 
tausende Menschenleben ge-
fordert. „Wir trauern um die-
jenigen, die ihr Leben verloren 
haben, und sprechen denjeni-
gen, die Angehörige verloren 
haben oder verletzt wurden, 
unser tiefstes Beileid und unse-
re Solidarität aus.“
IGB-Generalsekretärin  
Sharan Burrow

Hilfe für die Ukraine

Der Krieg in der Ukraine betrifft ganz Europa. Auch wir fordern ein sofortiges Ende der Kampfhandlungen.
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Der schönste Urlaub genau mitten in Österreich

Genau in der geografischen Mitte Österreichs liegt die VILLA STYRIA in Bad Aussee und genau dort ist auch eins der 
schönsten Platzerln in Österreich. 

Ulrike Hammer leitet das Haus mit 
großem Engagement.

Der Altausseer See, der Grundlsee und der Toplitzsee 
befinden sich direkt ums Eck. 

Einmal über den Koppenpass und schon ist man mitten 
im Weltkulturerbe Hallstatt mit dem Hallstättersee und 
den Salzwelten. 
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Hans Prielinger´s Restauration 
„zum grünen Baum“ errichtet. 
Neben Wiener Küche gab es 
bereits damals vorzügliche Ge-
tränke, gut eingerichtete Frem-
denzimmer und mässige Preise.

Im Jahr 1965 wurde die Liegen-
schaft vom Verein „Ferienheim 
der oö. Gemeindebedienste-
ten“ ersteigert und in weiterer 
Folge zu einem Beherberbungs-
betrieb für die Mitglieder der 
oberösterreichischen Gewerk-
schaft der Gemeindebedienste-
ten umgebaut. Die beiden da-
mals noch separaten Gebäude 
wurden miteinander verbun-
den und das Haus einer Gene-
ralsanierung unterzogen. Ende 
der 1980er-Jahre erfolgte der 
nächste Umbau, da das mittler-
weile in die Jahre gekommene 

Ferienheim an die aktuellen Er-
fordernisse angepasst werden 
musste. Der letzte Modernisie-
rungsabschnitt erfolgte in meh-
reren Etappen bis 2011. Der 

Name wurde von „Ferienheim 
Bad Aussee“ auf jenen der ur-
sprünglichen Liegenschaft „Villa 
Styria“ umgetauft.
www.villa-styria.at

Der Personalnotstand in den 
Gemeinden betrifft auch ganz 
stark den handwerklichen  
Bereich und das hat ganz ein-
deutige Gründe, die nun neu 
verhandelt werden sollen.

Nach zahlreichen gewerk-
schaftsinternen Vorgesprächen 
von younion, VIDA und GÖD 
mit Betriebsrät*innen und Per-
sonalvertreter*innen, sind die 
Vorbereitungen auf die erste 
Gesprächs- bzw. Verhandlungs-
runde mit dem Land Oberöster-
reich nun abgeschlossen. Diese 
ersten Gespräche werden sich 
mit der Erfassung von Zahlen, 

Daten und Fakten beschäftigen. 
Aus Sicht der Gewerkschaften 
ergibt sich ein ganz klares Bild: 
Es zeigt sich ein dringender 
Handlungsbedarf in den Berei-
chen Entlohnung und Arbeits-
bedingungen für die Arbei-
ter*innen im Gemeindedienst.

Verhandlungen im handwerklichen Bereich

Bad Aussee - Praunfalk, Ferienheim „Styria“, 50er Jahre. Sammlung Peter Grill

Mario Kalod ist Landessekre-
tär der younion OÖ und ist 
im Team der Verhandler*in-
nen für den handwerklichen  
Bereich. 
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Im allseits beliebten  Salzkam-
mergut  liegt die Villa Styria  
zwischen Bad Aussee und Alt-
aussee verwunschen direkt an 
der Traun. Genutzt wird sie von 
den younion Mitgliedern und 
Funktionär*innen sowohl für 
Bildungsaufenthalte, wie auch 
zur Erholung und für Urlaubs-
auszeiten. Und das ist wirklich 
sehr empfehlenswert. Umge-
ben von den schönsten Seen 
und Bergen ist es auch nach 
Bad Ischl, Hallstatt oder nach 
Salzburg nicht weit. Man hat 
die Qual der Wahl um sich  nach 
Lust und Laune Ausflüge, sport-

liche Vergnügungen oder kultu-
relle Angebote auszusuchen. 
Ganz besonders familienfreund-
lich ist nicht nur das geschichts-
trächtige Erholungs- und Schu-
lungshaus, sondern vor allem 
das ganze Team vor Ort. Es gibt 
immer etwas zu erleben, aber 
die Erwachsenen können sich 
auch mal in die hausinterne Er-
holungszone mit Sauna zurück-
ziehen. Die Villa Styria begleitet 
die younion schon seit langer 
Zeit und viel Historie steckt in 
den Mauern der Villa. Die Ge-
schichte geht auf einen Kauf 
aus dem Jahre 1889 zurück, mit 

dem die Liegenschaft in Reitern 
verkauft wurde. Darauf wurden 
eine Privatmittelschule und 

www.younion.at



12 13

Die Corona-Pandemie hat uns  
die 67. Landes-Schimeister-
schaften in Ebensee erst am 
11. März durchführen lassen, 
aber umso spannender war  
dann das Rennen.

Bei strahlendem Wetter und 
mit strahlenden Teilnehmer*in-
nen gelangte der Riesentor-
lauf mit einem Durchgang zur 
Austragung. Die traumhaften 
Skibedingungen ermöglichten 
ein spannendes Rennen mit 
den  perfekt vorbereiteten Ski-
sportler*innen. 
 
Die Ergebnisse:  
Platz 1  Damen: WANKMÜLLER 
Sonja aus Windischgarsten. 
Zeit: 45,73 Sek.	
Platz 2 Damen: HOFER Barbara	
aus Steyr-Stadt mit einer Zeit 

von  57,70 Sek. (+11,97); Platz 
1 Herren: STEINKOGLER Jürgen 
aus Krenglbach mit 46,13 Sek. 
Platz 2 Herren: ZEHETNER  
Thomas aus Pettenbach mit 
47,77 Sek. (+1,64); Platz 1 Da-
men (Jahrgang 1930-1961): 
KREMSMAYR Herta aus Steyr-
Stadt mit 52,85 Sek.; Platz 1 

Herren (Jahrgang 1930-1951):  
PRINZ Hermann aus Mi-
cheldorf mit 49,65 Sek. 

Alle Ergebnisse im Detail 
findet man hier: 
https://www.skizeit .at/ra-
ces/37498/results/classes

younion Landes-Schimeisterschaften

Landessiegerin Sonja Wankmüller (1. Reihe, 2.v.l.) mit dem Landessieger Jürgen Steinkogler (1. Reihe, 3.v.l.). Weiters: VBGM Martin 
Derfler, LV Christian Jedinger, Bundessportreferent Günter Koch (Mitte), Andreas Pühringer, Klaus Preiner
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Bis zu den letzten Teilnehmer*innen wurde um die ersten  Plätze gekämpft!

Am 6. Mai 2022 werden die 
5. Kleinfeld-Fußballmeister-
schaften in Linz durchgeführt. 

Die Ergebnisse dieser Meister-
schaften (Hauptbewerb) bilden 
die Grundlage für eine Entsen-
dung zu den Bundes-Fußball-
meisterschaften von 31. Au-
gust. bis 3. September 2022 in 
Graz. 
Genaue Informationen gibt es 
in der Ausschreibung auf unse-
rer Homepage www.younion.
at/ooe oder bei der/dem Be-
zirksvorsitzenden.

Ausschreibung Kleinfeld-Fußballmeisterschaften

Es wird wieder viel Stimmung und Spannung bei den 5. Kleinfeld- 
Fußballmeisterschaften geben!
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In Kooperation mit den Kinder-
freunden gibt es auch heuer 
wieder die beliebten Kinder-
Camps! 

Geboten werden dabei Fun und 
Action für den kommenden 
Sommer 2022! Entweder mit 
dem Wasserspaß am Attersee 
oder mit ganz viel Action im 
Mühl-Fun-Viertel! Melde dich 
bis 24. April 2022 an und sei 
dabei!

INFO: Diese Anmeldung gilt nur 
für die Landgemeinden inkl. 
Wels-Stadt und Steyr-Stadt. Die 
Linzer Magistratsbediensteten 

(inkl. KUK, SZL) müssen sich mit 
den Formularen der Bezirks-
gruppe Linz-Stadt anmelden.

Alle Infos und das Formular  
findet man unter 
www.younion.at.

Kinderferienaktion der younion Oberösterreich

Impressum:
Herausgeber:  

younion Landesgruppe Oberösterreich

Volksgartenstraße 34, 4020 Linz 

0732 / 65 42 46 

oberoesterreich@younion.at 
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RUNDUM-SERVICE der Vorsorge

Pension & Vermögen

Gesund & Fit

Risiko & Absichern

Haus & Wohnen

Haftung & Recht

Auto & Fahren

Freizeit & Reise

Für younion-Mitglieder: 
Das optimale VORSORGE-
Paket für Sie und Ihre Familie.
Die VORSORGE bietet Ihnen ein RUNDUM-SERVICE 
mit Vorsorgeprodukten der Wiener Städtischen, 
die Ihren Bedarf in jeder Lebenssituation abdecken. 
Wir sind in Fragen von BERATUNG, VERSICHERUNG 
und SCHADENSABWICKLUNG immer für Sie da!

www.younion-ooe.at
www.vorsorge-younion.at

VORSORGE  Musterbeispiel
Basis für die Berechnung…

younion-Mitglied

• 30 Jahre alt
• Brutto Einkommen € 2.250,--
• younion-Beitrag € 204,82 jährlich

• Ehefrau 27 Jahre
• 2 Kinder (5 und 3 Jahre)

• Wohnung 85m² - Versicherungssumme: € 100.725
• Auto Ford EcoSport Trend Wert € 17.100

VORSORGE  Musterbeispiele
Ersparnis zu den Wiener Städtischen Tarifen

  Kunde WSTV* Vorsorge*  Ersparnis pro Jahr*
   (younion-Mitglied)

Krankenvorsorge  pro Monat  € 26,84 € 22,81 € 48,36
Taggeld 50 - Ehepaar

Unfallvorsorge      pro Monat      € 34,03 € 26,11 € 95,04
Familie

Haushalt pro Monat € 26,92 € 20,71 € 74,52
Premium

KFZ                      pro Monat € 143,85 € 117,06 € 321,48
Haftpflicht u. Vollkasko 

Gesamte Monatsprämie € 231,64 € 186,69

     younion Beitrag pro Jahr € 204,82   € 539,40

* Die Berechnungen sind nur Musterbeispiele, die Prämien können sich aufgrund Indexierung bzw. Tarifoptimierungen laufend 
ändern. Die Berechnung erfolgte auf Basis der Musterfamilie (siehe oben).

www.younion-ooe.at

„Ich bin für Sie da!“

Mag.a Andrea Sichler-Pauza
Wiener Städtische Versicherung
Untere Donaulände 40, 4020 Linz             
a.sichler@wienerstaedtische.at



www.villa-styria.at

URLAUB IM HERZEN 
ÖSTERREICHS

 - Bad Aussee - 
Zimmerpreise
ab € 41,00 pro Nacht
inkl. Halbpension
zzgl. Tourismusabgabe

Buchung
Villa Styria BetriebsgmbH
Telefon: +43 732 65 42 46-6328 
oder +43 3622 5 2219
Fax: +43 732 65 24 55
E-Mail: info@villa-styria.at
Internet: www.villa-styria.at

Zimmer & Haus
Wir verfügen über modern ausgestattete 
Zimmer in verschiedenen Größen mit TV, 
Kühlschrank, Dusche und WC, WLAN-Netz, 
u.vm. Urlaub nur auf Basis Halbpension 
(wahlweise mit Mittag- oder Abendessen).

 Trockensauna
 Dampfsauna
 Infrarotkabine
 Massagen (gegen Gebühr)
 Tischtennis
 Tischfußball
 TV- und Seminarraum
 Spielzimmer für die „Kleinen“

Villa Styria bietet 
Abenteuer im 
Salzkammergut
Für unsere Gäste bieten wir 
u.a. ermäßigte Eintritte für

 Narzissenbad
 Salzwelten Altaussee
 Salzwelten Hallstatt
 3-Seen-Tour Grundlsee
 Welterberegion 		

      Dachstein/Krippenstein
 Koppenbrüllerhöhle
 Grünberg und Feuerkogel
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